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Nach Unfall auf A9 bei Kalwang verstorben

Mittwochnachmittag kam der 62-jähriger Lenker eines Kleinbusses
nach einem Verkehrsunfall ums Leben. Er dürfte bereits aufgrund
eines medizinischen Notfalls verunfallt sein.

Kurz nach 16.00 Uhr fuhr der 62-jährige Kroate aus dem Bezirk Leoben
mit einem Kleinbus auf der A9-Pyhrnautobahn in Fahrtrichtung Norden.
Dabei dürfte er bereits aufgrund eines medizinischen Notfalls die
Herrschaft über sein Fahrzeug verloren haben, woraufhin er auf einen
vor ihm fahrenden Lkw auffuhr. In der Folge prallte er gegen die
Betonleitwand der Mittelleitschiene und rollte schließlich am rechten
Fahrstreifen bis zum Stillstand aus, wobei das Fahrzeug auch den
bereits stehenden Lkw touchierte. Die Lkw-Lenkerin und weitere
Verkehrsteilnehmer leisteten sofort Erste Hilfe und begannen des
regungslosen 62-Jährigen zu reanimieren. Das Rote Kreuz übernahm in
der Folge die medizinische Erstversorgung und brachte den Mann ins
UKH Kalwang. Dort starb der 62-Jährige jedoch kurz darauf.

Neben alarmierten Einsatzkräfte der Feuerwehren Mautern und Wald
am Schoberpass standen an der Unfallstelle auch das Rote Kreuz
Mautern, eine Besatzung des Rettungshubschraubers C17, die
Autobahnmeisterei Kalwang sowie die Autobahnpolizei Trieben im
Einsatz. Das Unfallfahrzeug des 62-Jährigen musste abgeschleppt
werden. Die A9 war für die Dauer der Aufräumarbeiten in Richtung Linz
bis 17.45 Uhr für den gesamten Verkehr gesperrt.
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